
 
 

Protokollauszug 
aus der 

13. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 09.09.2015 

 
öffentlich 
Top 6.5 Gründung einer gemeinsamen Verkehrsgesellschaft Potsdam und Potsdam-

Mittelmark 
15/SVV/0046 
geändert beschlossen 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt, der Vorlage mit   
Änderungen und Ergänzungen zuzustimmen; der Hauptausschuss hat sich dieser Empfehlung 
angeschlossen. 
 
Die Vorlage wird in der von den o. g. Ausschüssen empfohlenen geänderten Fassung zur 
Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Gründung einer gemeinsamen Verkehrsgesell-
schaft Potsdam und Potsdam-Mittelmark zu prüfen. Dazu sollen Vorteile und Nachteile für 
beide Partner sowie gemeinsame finanzielle und verkehrspolitische Synergieeffekte auf-
gelistet werden.  
 
Dazu sind im Anschluss an die derzeit laufende Umstrukturierungsmaßnahmen des Öf-
fentlichen Personennahverkehrs im Landkreis Potsdam-Mittelmark, mit den Vertretern des 
ViP und den Verantwortlichen von Potsdam-Mittelmark Gespräche zu führen, um die Mög-
lichkeiten für ein gemeinsames Vorhaben zu erörtern. 
 
Über den Fortgang der Gespräche ist die Stadtverordnetenversammlung im April 2016 zu 
unterrichten. 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Gegenstimmen. 
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BESCHLUSS 
der 13. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 09.09.2015 

 
 
 Gründung einer gemeinsamen Verkehrsgesellschaft Potsdam und Potsdam-Mittelmark 

Vorlage: 15/SVV/0046 
  
  

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Gründung einer gemeinsamen 
Verkehrsgesellschaft Potsdam und Potsdam-Mittelmark zu prüfen. Dazu sollen 
Vorteile und Nachteile für beide Partner sowie gemeinsame finanzielle und 
verkehrspolitische Synergieeffekte aufgelistet werden.  
 
Dazu sind im Anschluss an die derzeit laufende Umstrukturierungsmaßnahmen des 
Öffentlichen Personennahverkehrs im Landkreis Potsdam-Mittelmark, mit den 
Vertretern des ViP und den Verantwortlichen von Potsdam-Mittelmark Gespräche zu 
führen, um die Möglichkeiten für ein gemeinsames Vorhaben zu erörtern. 
 
Über den Fortgang der Gespräche ist die Stadtverordnetenversammlung im April 
2016 zu unterrichten. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Gegenstimmen. 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Beschluss wird __1__ Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 11. September 2015  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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